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Medienmitteilung des Gemeinderates 

Prattler Rechnung 2021 schliesst positiv ab 

Die Jahresrechnung 2021 der Einwohnergemeinde Pratteln weist bei einem Aufwand von CHF 83'000'314 und Erträgen von CHF 83'476'623 einen 
Ertragsüberschuss von CHF 476'309 aus. Das Budget sah einen Mehraufwand von CHF 799'400 vor. 

Höhere Fiskalerträge, insbesondere aus Kapitalsteuern juristischer Personen, haben zu diesem erfreulichen Ergebnis beigetragen. 

Die Corona Pandemie hat sich im Rechnungsjahr 2021 mit zusätzlichen Personalkosten für die Reinigung und Desinfektion von Räumlichkeiten und zusätzlichen 
Sachkosten für die weitere Umsetzung von pandemiebedingten Massnahmen ausgewirkt. Ertragsseitig mussten Mindereinnahmen verzeichnet werden aufgrund 
von Mietzinserlassen sowie geringeren Einnahmen aus Raumvermietungen und Amtshandlungen. 
Abgesehen von den pandemie-bedingten Auswirkungen wurden die beeinflussbaren Budgets des Sach- und Betriebsaufwands eingehalten. Mehrausgaben 
wurden nur dort getätigt, wo auch Einsparungen möglich waren.  

In den horizontalen Finanzausgleich hat die Einwohnergemeinde einen Betrag von CHF 0.26 Mio. einbezahlt. 

Die gebührenfinanzierten Spezialfinanzierungen Abwasser und MMN (Multimedianetz) weisen Ertragsüberschüsse aus, während die Wasserversorgung einen 
leichten Aufwandüberschuss verzeichnet. Auch die Abfallbeseitigung war defizitär. Dieser Verlust resultiert aus einer Weitergabe von Gebührensenkungen an die 
Bevölkerung und wird bewusst in Kauf genommen, um das Eigenkapital dieser Spezialfinanzierung zu reduzieren. Mit den seit 1. April 2022 erhöhten Gebühren 
soll das Eigenkapital stabilisiert werden. 

Die Investitionsausgaben beliefen sich auf CHF 13.9 Mio. Die grössten Ausgaben wurden für die Sanierung und Aufstockung des Schulhauses Längi und die 
Sanierung der Haustechnik im Kuspo getätigt. Investitionseinnahmen konnten hauptsächlich durch Anschlussgebühren Wasser/Abwasser generiert werden. 

Die Fremdverschuldung konnte leicht reduziert werden und betrug per Ende 2021 noch CHF 18.48 Mio. 
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